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72 Das Rote Kreuz.

Ourck à Kote Krem Im

(Samariter-

Nr. 0r^
lall!

Uer Lell-
nebmer

Votum der prükung kurzleitender llr^t

112 Andwil 37 14. Dezember 1912 Herr Dr. Zhürlemaun, Gojzau

113 Flamatt 18 l-l- „ Tidier, Ncuenegg

114 Büpberg >4 7. „ „ " „ Rikli, Langenthal

115' lister 87 HH. „ Moor nnd Berchtold

IIS Zürich - Fluntern-Hottiiigcn 78 21. November „ Herr „ Hvppeler

117 Allschwil u 6. April „ „ Dvleschal

118 Ncuenburq 34 >9. Dezember - „ Schinz

119 Lausen 21 1l- " „ Bollag, Liestal

120 Gelterkindcn 28 >l- „ Thommen, Geltcrkinden

121 Sasenwil 27 Si. -- Psnsser, Zoslngcn

^

122 Turqi 17 21. Heer

122 Bern, Rest. „Daheim" 22 19. „ F. Steiger, Bern

Samariterlnnen
î

124 Reeonvilier 44 Sl '. " „ (Peering, Reeonvilier

12,1 Bern, .8<>otion Ilornamlo. 11 20. „ Vannod

120 Zürich 7 22 > >. - „ H. O. Wich

127 Schwanden sGlarus) 28 ,>7 „ Wüthrich, Schwanden

128 Spreilenbach 24 28. „ Schärer, Dielilvn
129 Top 22 28. HH. „ Widmer und Gisler

120 Villmergen 16 28. Herr Wirz
121 Asscltrangen 2 1 28. „ Zchvnenberger, Zobel

lltîhbrciuck 6es lîoten Xreu?L8.

Wenn wir Lust hätten, den Rkißbranch des

Roten .Erenzes zn einer ständigen Rubrik zu

machen, st' fehlte nns wenigstens der Stoss

sicher nicht, Bon nllen Zeiten kommen An

zeigen nnd Anfragen, welche dieses Thema

betreffen, ans das Bureau des st.entral

sekrctariates geflogen. So erhielten lvir dieser

Tage von einem Arzt wieder so ein Mnstcrchcn

ins Haus gesandt in Form einer Broschüre,

die uns übrigens schon in vielen Exemplaren

zugestellt worden ist. Es ist ein recht ansprnch-

volles Büchlein. .Eein Titel, keine Aufschrift

überhaupt, dafür aber prangt ans beiden Seite»

des Umschlags ein gewaltiges rotes .streng

Wer aber meint, das; das Büchlein mit

dem Roten Urenz etwas zu tun haben sollte,

der irrt sich. Ser Inhalt ist eine freche

Reklame über Balda Pastillen, welche für
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külkletirer
Vertreter Vertreter

des Koten kreurez des Zamarlterbundez

HH. Pfister, Arncgg und Bürge, Andivil Herr Or. Bosch, Flawil
Herr Gcischerger „ „ v. Lcrber, Laupen Herr Tominik Meier, Bern
HH. Stettler nnd Bühler, Frl. Amsler „ „ Steffen, Murgenthal „ F. Fritschi, Langenthal

und Bohlen, Langenlbal
Herr Brütsch „ „ Michalski, Wcpiton

„ Alb. Wim, Ölten
„ llnterwegner und Frl. Fahrner „ „ Olt, Zürich

„ El. Strub, Ölten
i HH. Bürget und Zumbrunn „ A. Müller, Basel Der Gleiche

Bcrthoud und Kappeier „ „ Edm. de Re»nicr,
„ Or. de Marval,

Fran M. Bisang, Lausen

Neucnburg 'Reuenburg

„ „ Dvleschal. Allschwil
„ Paul Meier, Ölten

Frl. A. Weihe Liestal „ „ Dvleschal, Allschwil
„ Raver Bieli, Otlen

Herr P. Lüjcher, Zoslngcn „ „ Zimmerlin, Der Gleiche
Schönenwcrd

HH. Wullschläger und Ekardt Bcrlr. am Erscheinen verhind.
„ E. Binkerl, Baden

Frl. Eichenbcrger und Steiner Herr Or. Ford», Bern Der Gleiche

HH. Farro», TavanneS, öliger und —
„ G. Tjchoum>>,

Raiinond, Reeonvilier Eorgömont
Her Galla» und Frau Eichenbcrger „ „ Ford», Bern Der Gleiche

„ „ Oberst v. Schulthch, Der Gleiche
Zürich

B. Knobcl „ „ v. Tscharner, Glarns

Lienberger, Spreitenbach In Vertr. i Herr Gantner
„ A. Gantncr, Baden

- HH. Lup, Schildknecht, Kunz, Woodlli, Herr Or. Schoch, Wülslingcn „ Or. Schläsli, Winlerlhur
Mauz, E. und O. Ahl

Herr O. Kühn, Wohlen „ „ F. Barth, Brestenbg. Frl. Louise Bock, Znrmenstorf

„ G. Schmid „ „ Walder, Wängi Herr Or. Schildknecht,

Weinsclden

alles mögliche gut sein sollen. Es fehlen
darin weder die landläufigen Anpreisungen
noch die Abbildungen gefälliger Zeugnis-
schreiber. Sieses Elaborat, mit dem nnsere

Bevölkerung überschwemmt wird, ist im Ans-
land gedruckt worden. Unser schweizerisches

Buude-'geseh zum Schuh des Roten Urenzes
nt also dagegen machtlos. Etwas könnte

dadurch e> ren>N werden, daß die SrtSpolizei

behörden jeweilcn, wenn solche Uolportcnrc
herumgehen, ans die Gesetzwidrigkeit der

Broschürenbezeichnnng aufmerksam gemacht

würden. Wenn diese Anzeigen bei nns ein-

laufen, sind diese Uolportcnrc natürlich längst

ans den von ihnen heimgesuchten Srtschaftcn
verschwunden und der Mißbrauch des Roten

Urenzes gedeiht auch in dieser Form fröhlich,
weiter.
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